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Unterfranken-West)

TTC Johannesberg III : SV Hörstein VI 
Freitag, 08.04.2022, 20:00 Uhr

Lauckner beendet mit seinem Sieg den Mannschaftskampf

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom SV Hörstein VI, als Rene Lauckner
sein Einzel gewinnen und damit den 8:3-Sieg beim Gastgeber TTC Johannesberg III perfekt machte.
Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Urs Bösebeck, der seine Einzel gewann und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nadj / Stadtmüller
bekamen ihre Gegner Horn / Bösebeck beim deutlichen 8:11, 7:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Auf
Messers Schneide stand das Spiel zwischen Helfrich / Jux und Höfer / Höfer, ehe sich die Spieler
des TTC Johannesberg III in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Nach den anfänglichen Spielen
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:1 gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Janos Nadj den Fünf-Satz-Sieg gegen Erkan Horn
feiern konnte. Keinen Punkt beisteuern konnte Klaus Stadtmüller im Spiel gegen Rene Lauckner,
das 0:3 verloren ging. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Holger Helfrich gegen Urs
Bösebeck. Horst Jux verlor wenig später seine Partie gegen Jürgen Höfer unterm Strich eindeutig
nach Sätzen mit 8:11, 6:11, 7:11. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des TTC
Johannesberg III und SV Hörstein VI in die Box. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Janos
Nadj und Rene Lauckner, die Janos Nadj letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Klaus Stadtmüller beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Erkan Horn. Das musste man neidlos anerkennen. Trotz 1:0 Satzführung verlor
Holger Helfrich sein Spiel gegen Jürgen Höfer letztlich mit 11:8, 4:11, 9:11, 8:11. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 3:6. Horst Jux verlor sein Match gegen Urs Bösebeck unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei der 1:3-Niederlage gegen
Rene Lauckner hatte Holger Helfrich nur im ersten Satz eine Chance. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 8:3-Auswärtssieg.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TTC Johannesberg III die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 0:16 bei 0 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Hörstein VI erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 12:4. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Johannesberg III

Doppel: Nadj / Stadtmüller 0:1, Helfrich / Jux 1:0 
Einzel: J. Nadj 2:0, K. Stadtmüller 0:2, H. Helfrich 0:3, H. Jux 0:2 

 SV Hörstein VI
Doppel: Horn / Bösebeck 1:0, Höfer / Höfer 0:1 
Einzel: R. Lauckner 2:1, E. Horn 1:1, J. Höfer 2:0, U. Bösebeck 2:0


